
Die Teilnahme ist kostenlos. Die anfallenden Fahrtkosten 

für ehrenamtliche MitarbeiterInnen in den Pfarrgemeinden 

können über den Etat des Pfarrgemeinderats bei der zu-
ständigen Kirchenverwaltung abgerechnet werden. Eine 

Teilnahmebestätigung wird auf Wunsch ausgestellt. 
 

Anmeldung an die Geschäftsstelle des Diözesanrates per 

Anmeldekarte, Fax oder Email. 
 

Anfahrt 
Von A 6 kommend Ausfahrt Schwabach-Süd Richtung In-

nenstadt, nach der Bahnunterführung links abbiegen in die 

Angerstraße, beim Kreisverkehr erste Abfahrt in die Linden-

straße, dann links abbiegen in die Friedrich-Ebert-Straße, 

dann wieder links in die Austraße am Polizeigebäude vorbei 

und nochmal links in die Friedrich-Linkh-Straße und schließ-

lich links in die Werkvolkstraße. Bei der Kirche sind Park-

plätze vorhanden. 
 

für die Sachbeauftragten Ökumene  

in den Pfarrgemeinderäten 
und weitere Interessierte 

29. Oktober 2016 
 

 Tagungsort: 

Dekanatszentrum St. Peter und Paul 
Werkvolkstraße 16 
91126 Schwabach 



 
Eichstätt im September 2016 

 

 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in der Ökumene, 

ganz herzlich laden wir  - Ökumene-Kommission, Diözesanrat und 
Diözesanbildungswerk – Sie zu unserem jährlichen Studientag für 

Ökumenebeauftragte ein.  

Im Jahr 2017 blicken Katholiken und Lutheraner auf 500 Jahre Refor-

mation zurück. Zugleich verbinden sie damit die Erinnerung an den 

ökumenischen Dialog der letzten 50 Jahre. In dieser Zeit ist die Öku-

mene zwischen beiden Konfessionen gewachsen. Dies ermutigt, den 

Blick auf das gemeinsam Verbindende zu richten. Dazu gehört der 

Aufruf Jesu zu Reform, Umkehr und Versöhnung zur Erneuerung des 

Glaubens.  

Der diesjährige Begegnungstag steht deshalb unter dem Thema:  

 

„Das Sakrament der Versöhnung  

in den Kirchen des Ostens und des Westens.“  

Insbesondere in den theologischen Auseinandersetzungen der Refor-

mationszeit haben die Fragen im Zusammenhang mit Rechtfertigung 
sowie Versöhnung mit Gott eine große Rolle gespielt. So lautet die 

erste These von den bekannten 95 Thesen Martin Luthers: „Da unser 

Herr und Meister Jesus Christus spricht ‘Tut Buße’, hat er gewollt, 

dass das ganze Leben der Gläubigen Buße sei.”  

Wie immer bietet der Begegnungstag Gelegenheit zum gegenseitigen 

Kennenlernen und Erfahrungsaustausch. Vielfältige lnformationen 

über die ökumenische Arbeit vor Ort erwarten Sie.  

 
gez.     gez.     gez. 
 

Christian Gärtner  Prof. Dr. Manfred Gerwing Alois Ehrl 
Vorsitzender des  Vorsitzender der    Domkapitular 
Diözesanrates   Ökumene-Kommission 

 
Samstag, 29. Oktober 2016 

St. Peter und Paul, Schwabach 
 
 
 
Tagesablauf 

 

09.30 Uhr        Begrüßung durch Domkapitular Alois Ehrl                 

 Vorstellungsrunde der Teilnehmer                        

 Geistlicher Impuls: Domkapitular Alois Ehrl 

10.00 Uhr  „Geschichtliche Entwicklung des Sakramentes der Versöh-

nung“  Referent: Dr. Andreas Thiermeyer, Eichstätt  

10.45 Uhr        Kaffeepause  

 

11. 15 Uhr      Evangelisches Verständnis der Beichte                

 Referent: Pfr: Ralph Baudisch, Schwabach 

 „Ostkirchliches Verständnis von Beichte und Buße“  

Referent: Dr. Andreas Thiermeyer, Eichstätt 

12.30 Uhr Mittagessen                                                          

(DJK Sportheim) 

13.45 Uhr Austausch in Arbeitsgruppen zum Thema Buße und Versöh-

nung (Wie geht es mir mit dem am Vormittag Gehörten?) 

14.15Uhr  Erfahrungsaustausch über die Situation der Öku-

mene vor Ort  

15.00 Uhr  Aktuelles aus der Ökumene mit praktischen Anregungen  

16.00 Uhr        Bußgottesdienst: „Heilung der Erinnerungen“           

 Gottesdienstleiter: Dr. C. Löhr                                                   

Moderation Brigitte Gotthard-Paulus 


